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I Nebraska 

Umä SCHULZE DAMAGE WIU »Dieva 
rissen sie-in 

« Bnnmpflanzungstog ist on-. 22 

sprit. Pflanzt Bäume! 
« Der Former John Bischoff bei Te- 

mnseh beknm etwas Rost in ein sage 
nnb wirb er dasselbe verlieren. 

« Die Tierki aller Geschäfte in Nor- 
», rfoik haben ihre Arbeitgeber benachrich- 

iigi, bns fie nach dem l. Mai nicht mehr 
Sonntags arbeiten werben- 

, — «. Ein großer Damm im Elkhornfiuß bei Neiigh, angeblich einer der beste-m- 
firnirten Dämme im Staate, isi durch 

»« -,Moschnsratten zerstört worden 

« Jn Omshn wurden mehrere Sa- 
loontoirihe um fe 8100 nnd Kosten ge- 
straft wegen Offenholten ihrer Wirth-« 
fchofften zwischen 12 iinb 4 Uhr. 

· Beim Doizfnhren fiir ben Farrner 
Williom soremon bei Beatrice siei kohn 
Rhinehart vom Wagen unb wurde über- 
fahren. Er brach drei Rippen und er- 

,hiect Queifchungen. 
· Jn Frernoni wurde ver Saioon- 

wirth Teilef Strnwe nngeklagt,on11 
Sonntag Getränke verkauft zu haben. ( 
Er bekannte sich fchuidig und wurde um 

025 nnd Kosten geftraft 

Uenderung des Wettern scheinen neu- 

rnlgische Schmerzen zu oerschiimmern, 
wenn jedoch St. Jakobs Oel prompi 
angewandt wirb, kann man fich auf 
eine rafche und vollständige Heiiung 
verlassen· 

· Inf ber Form non can Zeller, 
drei Meilen nordwefiiich oon Obre-in, 
brannte das Wohnhous und ber Stall 

) nieder. Der Schaben ifi etwa 81000 
I A.tI-- ........ 

»
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Zusicherung auf den Gebäuden. 

« Das Gefuch der Notional Malt-nie 
steident Campany Inn Des Maine-, in 
Nebrasla Gei yafte thun zu durfen, 
wurde san VerflcherungiOeputy Pieree 
abschlagig befchieden. Er ist der In- 
ficht, daß die Gefellfchaft ihren Beamten 

bhere Gehälter bezahlt als das Geschäft 
erlaubt. 

« Jn der Klage, welche von Win. 
Sinith hines gegen John W Connellh 
gu Plattstnouth angestrengt wurde und 
in welcher er ita, 700 Schadenerfny net- 

langte, weil Connelly ihm die Zunetgung 
feiner Frau abfnenftig gemacht haben 
fallte, sprachen die Oefchwarenen dem 

Klager 0700 zu. 
« L· L. Dile, Dülfspoftmetsiei zu 

St. Michael, Buffala Tounty, wurde 

arretirt unter der Anklage, QMGLZ 
Postgelder unterfchlagen zu haben. Die 
Veruutreuungen erstrecken fich über einen 

Zeitraum non mehreren Monaten und 

stand er bereits feit einiger Zeit im Ge- 
heimen unter Aufsicht. 

· Der 12 Jahre alte Sahn der Frnut 

grene Irnifirvng bei Qdell war am! 
antftag nach feinem Onkel Barnts zu; 

Vefueh und spielte er mit feinem Vetter 
sen Barmi. Die Jungen hatten eine 
Jltnte, die sich zufälliger Weise entlud 
und drang der Schuß dein jungen srtni 
streng hinter dein Ohr in den Kopf, -lhn 
fofort tbdtend. 

· Der 10 Jahre alte Suctis Enge-i« 
Sohn non C. Eugen und Frau, s Mei- 
len von Daraard wurde von feine-n 17 j 
Jahre alten Bruter erfchnssen Die bei-I 
den Jungen waren in einem oberen Zim- ! 

mer des Hauses mit einein Gewehr und! 
drückten dasselbe immer ab, indem sief 
leere Vatronen in dasselbe Niobe-. Nun? 
Ink aber unter der Unzahl leerer Its-T 
treuen auch eine geladene und als vielel 
in das Gewehr kam nnd loeglng, traf 
der Schltß den jüngeren Bruder in den 

kopf, den Tod hetbelfühkend. 
« Die Ieneeoetsicheeungeseiellichaf- 

ten in Nebraska vereinnahtnten im leh- 
ten Jahre an Prämien .9«l78,832 und 
bezahlten Verluste im Betrage von CL- 
213,751.96. Lebensaeesicheeunssgetew 
schalten vereinnahmten en Prämien OT- 
780,189.70 und zohlten aus isleOCZJ 
SI. Asseßment - Lebensseksicheeungen 
steh-sen ein nn Prämien 0319,664.07 
nnd bezahlten Verluste Q239,152.70. 
BedderfOnftslogen verelnnahenten O l, - 
ASSMUSS nnd bezahlten aus für To- 
desfälle .1,830,520.64 und Arbeitsun- 
fähigkeit QO7,854.31. 

Its etnMellee seen-. 
M M. Zuständen Wintheslekoäxb .wußte 

neu er ln der Gen-meet thun 
hatte. Cetne n ndnm einen lol un e- 

schnli en Inn en- nnd ebet et- 
Ietzte them llen kennten CI 

kostec enDt Dr.tin ’I eI Llle Lille und ge- 
W nnd eetlnelt les-et Oele 

m 
mdseede wälzele gesellt. Rat 

« Die StaatsiNormalbehörde nahm 
die flir den Dau der neuen Normalschule 
zu·.t’tearney von Architekt Berlingdvss 
ausgearbeiteten Pläne und Spezifikati- 
vnen an und wird flir den Bau annou- 
eirt. Ingedvte werden verlangt werden 

Tsür Ausführung des Baues in Bedsord 

JFteim Imitations - Slein und Ziegel- 
ein. 

« Der »Allon« Psirsichdaum erwies 
sich als der l) ä r t e st e irgend einer Art. 
Pflanzt ihn. »Russell,« »Woolsen« 
und ·Wright« sind in Nebraska gezoge- 
ne Sorten Psirsichr. Einzelne Baume 
dieser Sorten, 15c, 20e u. Soe das 
Stück. 10 Stück von e i n e r Sorte, 
tuo t1.oo und 02.2o. Die »Gott-« 
Pflaume ist unübertreisiich. Trägt 
sr it h; Baum ist hart, 30 —- 40 Grad 
Kälte schaden Ihm nichts. Pflaume hat 
klein en Kern, also viel Fleisch und 
zwar d e si e r Quantität. Bäume, n n ch 
G r o ß e, soc, ehe und 60 Ete; bei 10 
Stück two, Mino und 05.50. Ich 
liesere al l e Sorten Odstbäumr. 

J. P. Windolnh. 
. Zu York wurde lehte Woche der 

Prozeß von Thomas Neardon gegen T r. 
F. S. Morrig verhandelt. Reardon 
war, als er aus der Farm von Alired 
B. Christian Alsalfa mühte, gefallen 
und hatte sich ein Bein gebrochen. Er 
wurde nach Mel-Zool genommen und Dr. 
Martia bedandelte i’·.", doch die gebro- 
chenen Knochen wuchsen nicht in zufrie- 
densiellender Weise zusammen und Near- 
don verklagte den Doktor um 85000 
Schadenersay wegen detrügerischer Aus- 
übung des ärztlichen Berusea. Die Ver- 
handlungen nahmen sast die ganze Wo- 
che in Anspruch und waren mehr als 50 

Zeugen aus dem südlichen Theil von 

York County legten Zeugniß ab. Die 
Geschwvrenen gaben nach Löstiindiger 
Berathung ein Verdikt zu Gunsten von 

Dr. Morris ad, doch sprachen ssie ihm 
keine Bezahlung flir seine Arbeit zu- 

« Unoebeurer Schaden wurde letzte 

Wache im ndrdlichea Theil vvn Nebras- 
ka durch Prarieseuer angerichtet, indem 
weite Strecken Landes abbrannten, ivvi 

bei viel Deu, Stallung«n, Vieh und 
Wohnungen ein Opfer der Brande war-» 
den. Glücklicherrveise gingen keine Men- 3 

scheu-leben verloren, tvenn auch in etlichen 
Aällen das Entkommen sehr knapp war. 

Welche der Feuer entstanden durch Fun- 
ken aus Lokomotiven, andere auch durch 
Funken aus Schornsteinen, sowie auch 
einige tadurch, daß Jarmer Prtlrie ab- 
drannten und ihnen dag Feuer sartliei. 
Eins der letzteren wurde vvn Naß Childd, 
8 Meilen südlich von Hammvnd ange- 
zündet und verloren z. A. Kenny, Lan 
Brot-tm Or. Dawsvn, Carl und Char- ! les Fink, O. Nelsvti, Frank Evle, Byroni 
Courad Chas Chestunt, Steve MillerI 
und Gevrge Werber dadurch viel Eigen- 
thum, darunter eine Anzahl Wohnhäm 
ser. Zu den Verlierenden bei diesem 
Feuer gehörten auch nach Lan Cash, 
Harry Patch, Jvhn Linkie. Jerry Keller 
und Avan Srnith. Als Deldin bewieg 

sich die Lehrerin Fri. Rose Stahl bei 
diesem Feuer. Als der Brgnd gesehen 
wurde, nahm das Mädchen ein schnelles 
Pferd und ritt meileniveit, Gegenfeuer 
sehend um das Städtchen Hammvnd zu 
retten, was ihr auch gelang. Ein an- 

deres Feuer begann in Wheeler Caunty 
und verheerte eine sieben Meilen breite 
Strecke bis nach halt Caunty, die Dör- 
ser Stmtnvns und Ncy zerstörend und 
dedrvhte O’Neil1, Amelia, Chambers 
und viele andere Plane. Ein Feuer 
entstand in Loup Cvunty und brachte 
große Veriuste und Gefahren tn Rock 
Cvunty. Alarrn wurde durch Telephon 
gegeben und eine Anzahl Gruppen von; 
Männern machten sich auf, das Feuer zu 
bekämpfen. Ein Or. Myers und Frau 
Patch verloren ihr Heim und Alle-. Das 
Fike Schulhaus verbrannte und H. Run- 

.te, J. C. Rupert und J. L. Ammon 
sbatten nrvße Verluste. Nach ein Feuer 

Hin dieser Gegend entstand durch Funtru 
Haus dem Schornstein des Hauses von 

zE. Buisinger und verbrannte viel Bied. 
HDie ganze Westieite vvn Keya Paba 
,Cvunty wurde kahl gebrannt. Bei At- 

ikinfan entstand ein Feuer durch Funken 
einer Nortbrvesiern Lokomotive und nur 

durch harte Arbeit gelang es, das Wahn- 
baus von David Baker zu retten. Von 
hier ging es nördlich, naan einen Stall 
bei einem Schulhauie mit, die Gebäude 
von Hin Clvpp, die Stallungen von E. 
Fullertvm viel Den und Telephvnpfpi 
sten. Im Engle Creet gelang es, dein 
dein Feuer Einhalt zu tbun. Bei Jns 
man verbrannte eine Eifenbabnbrlickr. 
Zu gleicher Zeit war ein Feuer 18 Mei- 
len san Utkinlvn und zerstörte die Pei- 
rnathen von Fuller G Svns und Mur- 
ray Bros» las-le vieles andere Eigen- 
thum. Ein Mann erlitt schwere Brand- 
wunden und Line Pferde und Wagen 
verbrannten v feinen Ingen. Solche 
Scheide-teuer gab es viele und es hält 
ichs-er, die Verluste abpuichshem 

« Bei Nebraska City eoarde am 

Sonntag von Jägern aus einer Sand. 
bank im Fluß die Leiche eines fremden 
Mannes gesunden, der schon eine Zeit 
lang im Fluß gewesen sein muß und iek 
denfalli les-hin bei dem Eittgarrg verun- 

glückte. 
Jeyt ist die Zeit des Dausreinemacheus— 

retni t erst Euer system, treibt die Mikroben 
bei inters mit Dollifter’s Rocky Mountain 
chee aus. Das hält Euch den sanken Som- 
mer hindurch gesund. 35 Cis. hee oder 
Tabletten. A. W· Buchheit. 

« Mehrere Negerjungen in Omaha 
legten in letzter Zeit an verschiedenen 
Stellen Feuer an, nur um zu ihren Ver- 
gnügen die Feuern-e hr kommen iu sehen. 
Der 14 Jahre alte Jzey Daois, dessen 
Eltern todt sind und der bei einer Tante 
wohnt, sowie der 11 Jahre alte Ali-hon- 

»so Agee, wurden verhastet und gestanden 
»die Brandsiistungen ein. 

Die Empfehlung einer Mutter. 
Jch habe Ehamberlain’s HusiemMM 

tel seit einer Reihe von Jahren gebraucht 
und siehe nicht an, es als das beste Heil- 
mittel sür Haft-n, Erkaltungen und 
Bräune iu halten, das ich je in meiner 
Familie gebraucht habe. Ich kann keine 
Worte finden, mein Zutrauen zu diesem 
Heilmittel auszudrücken Frau J. A. 
Moore, North Star, Mich. Zum Ver- 
kaus bei A. W· Buchheit. 

Beatrice-Coreelpondeuz. 
B e at ric e, den W. März 190—t. 

iGeehrte Redaktioch 
Unserem er- 

messen-es ten-höhne-- »Z- -«h-I---4 -.... —- 
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publikanischen NationalsConvention ist 
es in York gerade so ergangen wie ich in 
meiner lebten Correspondenz andeutete: 
er ist dort nicht erwählt worden. Nach 

idem Radau, der hier oor der Primilrs 
Lroohl gemacht wurde, war es nicht anders 
Izu ersparten Uebrigens hatte Dr. Demps 
sier die Vertreter der Eisenbahaen alle 
Wen sich- 

Vr. Kahnen hat sein neues Lokal be- 
zogen Alles ist neu tabezirt und ange- 
sirichen, und wenn er seine neuen Waa- 
ren in nächster Woche bekommt, kann 
man dort ein Schuhgeschäft sinden, das 
sich sehen laßt. 

Wo mag all’ der Staub herkommen? 
Wir haben hier in der lehten Zeit genü- 
gend Regen gehabt, ader am letzten Sam- 
stag wirbelte der Staub hier derart durch 
die Straßen, daß man keine zehn Schritt 
weit sehen konnte. 

Jn der ersten Woche des Pionatg Mai 
soll hier ein Geichastskarneoal stattfin- 
den und alle Kaufleute werden sich bestre- 
ben einem lauslnstigen Publikum alle 
neue Waaren und Spermlitäten in an- 

tiehendfier Form vorzulegen 
Von einem Nimrod, namens Doti- 

horn wurde am Sonntag drei Meilen 
von hier ein Königdadler geschossen, des- 
sen Piaß oon Flögelspitze tu Flügel- 
lpihe, wenn ausgebreitet etwas über 
acht Fuß beträgt. Das Thier soll sehr 
selten vorkommt-n Dieses Unicum wird 
oon Hrn. Cady ausgestapr 

Wie vertautet soll die B ö- M. Ei- 
senbahn beabsichtigen, hier inr Laufe des 
Sommers ein neues Depot tu errichten. 

illnliedingt nothwendig wäre ein solches, 
»aber seit den lebten zehn Jahren hat die 
JGesellschait schon jedes Frühjahr damit 

gedreht, ohne Ernst zu machen. Also: 
brparten und Thee trinken. 
Viktor Lang hat seine Waschanstalt an 

eine Lineolner Gesellschaft aui süni 
Jahre verrentet. 

Während dieser Woche findet hier die 
Lehrerconserenz des slidöstlichen Distriktd 
von Nebraska statt, und in Folge dessen 
haben unsere Schiller Fern-. 

« 

Nächste Woche-findet hier ebenfalls 
die Frühjahrgwahl statt. Aber man 

hört kein Wort darüber-. Wahrscheinlich 
ist bei unseren Primärwablen alle Mus- 
nttion verschafer worden- 

; Soll mich wundern, wie unsere Anti- 
sioren mit dem neu-« Steuergefeh fertig werden! Und noch mehr, wann? Ja 
jeder Ecke liegen Schwierigkeiten haufen- 
weise. 

Possenkx taß mtcssietn auch witkliches 
Fkükltngswetter etntretm werde, ver- 
blei e ich « 

Jhr etgebenek Conefpottdent 
kstsstt Kühl. 

Its-e sie-se Satt-tits. 
Es war eine koste Sense-tun m t·eeiville, 

Jud» als W. Brot-n dort, bettelt Tod 
matt erwartete, gerettet wurde durch dr. 
Lttt &#39;s New Discopery for Contumpttotk 
Oe Halbt- ,Jch litt unerträgltehe Qualen 
due UND-um does hke Neue Eutdetsuug 

ab mit soipeti e in eeuttg und verursachte atd nka v llige Heilung.« seh-suche 
tut-ev von S windiu t, Lungen-entwun- dtm .srttttchitsttttd eippe nd Ja tret Sitzt das unvergletcxltche ittet f k a e 

I- ttub Lunge-am ea. Preis we und 
LU. Sammet von s. W. Buchhaydetn 
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Aue-see und tin-segend. 
! 

1 That-les E. Bauer wurde arn Sam- 
stag von seiner Gattin mit einem Mildel 
beschenkt. 

I Borqestern wurden R. L. Kimhro 
und Frau non Richter Holmes geschieden 
und der Frau 05,500 zugesprochen. 

: chrtst Brodersen wird wieder einen 
Saloon eröffnen und zwar zusammen 
mit Irr-. Froh-n. thr Lokal wird an 
N Straße sein. 

: Zahn Wittorss erhielt den Kontrakt 
für das Drucken der Verhandlungen der 
Großlogensihung des Ordens der Her- 
rnannssshne von Nebraska- 

« Schickt uns drei neue Ahonnenten, 
aus ein Jahr bezahlt und wir senden 
Euch gratis eine vorzügliche Taschenuhr, 
so gut gehend als eine 850-Uhr. Sag’to 
Eurem Jungen, der kann sich die Uhr 
verdienen. 

I W. pi. Cody kauste ak: Samstag 
vier hengste von der Lincoln Jmporting 
Horse so. für 88000. Die Thiere 
wurden nach Cody’s Besitzungen in Wy- 
oming gebracht Es sind drei Percherons 
und ein deutscheg Kutschpierd. 

IBrlngt Eure Druckardeiten nach 
der Druckerei von John Wittorff, Zim- 
mer Ni· 6, Bohanan Block, (10. und 
NStraße)Lincoln, Neb. Jhr könnt 
hier auch Euer Abonnement für den 
»Staatg-Anzeiger ö- Herold« bezahlen. 

III-n Samstag kam W. F. Cody 
(Bussalo Bill) nach Lincoln und reiste 
anr Sonntag wieder ab. Er befindet 
sich aus der Reise nach England, wo erL 
a ver rannten-den Saiton mit seinem- 

«Wilben Westen« Vorstellungen giebt- 

I Die 10 Jahre alten Jungen harrh 
Erooc nnd Clissord Whebon stahlen eine 
Sparhüchse, ver Frau Sanders an 9ter 
und E Straße gehörig und die etwa 035 
enthieltfyf Ehe man die Bengel entdeckte, 
hatten sie das weis-te Geld schon ver- 

braucht. 

» : Henrh Giei hat den Prozeß, wel- 
Jchen die Storz Brewing Co. gegen ihn 
anstrengte, verloren und muß das Lokal, 
welches er an 127 südl toter Straße 
als Saloon inne hat, verlassen. Er 
hatte eine Anzahl technischer Einwande 
vorgebracht, die jedoch von Richter Nisser 
verworfen wurden. 
. 

: Am Sonntag gerieth der Sekretär 
der Schitlbehörde, A. J. Morrig, init 
dem Schulhaus Janitor H C. Frev- 
rickg wegen eines Bahnabzugs in Streit, 

her in Thätlichkeiten ousartete und ließ 
sFredricks Morris arretiren. Letzterer 
sbekannte sich Montag ovr Friedensrich- 
ter Nisser bis thätlichen Angriffs schul- 
dig und erhielt Flt5.00 und Kosten indir- 
titl. 

: Am Montag bezahlte Frau Mar- 
gareihe Clasen vie 82,000, zu welchem 
Betrage ein Urtheil zu Gunsten des 
Mädchens Auguste Prehs gegeben wur- 

de wequ Mißhanvlung F«ai1 Clasen 
wollte eist noch weiter prozessiien, besann 
sich jedoch schließlich eines Besseren und 
herooptr. Es inuß ihr schwer angekom- 
inen sein, sich von 02,000 Baargeld zu 
trennen. 

: Polizeiches Routzahn und Tseteltio 
spialone hatten am Dienstag eine gehöri- 
)ge Keileiei init einander Die Beiden 
Iftehen sich bereits seit Jahren nicht be- 
sonders gut und wiir das Vorkoinmniß 
am Dienstag hie Folge Es ereignete 
sich in Srnith’a Saloon an llteif und N 
Straße. Routzahn airetiite Maloii 
nid kommt vie Sache nächsten Montag 
tur Vetbandluna l 

ZDek Kesselmacher ist-net Jackian 
«van Havelock ging am Sonntag unt sei-. 
nen Zwei kleinen Jungen auf die Jagd 
und gelang es ihm, sich einige Zehen ad- 
zuichießen, indem sein Gewehr adging 
als er am Ufer des Baches saß und auf 
Einen waiieie. Er wurde nach dei· 
Stadt gebracht und ihm die beiden größ- 
ten Zehen des Fußes anipuii1i. Man 
denkt, den Rest des Fußes zu reiten. 
Das kommt von der SonniagsjägekeiL 

I In Millet de Paine’s Laden wur- 
den ani Montag N. B. Sweet und Frau 
als Ladendnde arketiei und fand man 
bei ihnen verschiedene Gegenstände, u. 
A. ein Stück Seide, 74 Yakd enthal- 
tend, das aus Oefpalsheimer’0 Laden 
gestohlen war. Das Paar weilt hier zu 
Besuch dei Verwandten und kam var ei- 
wa 6 Wachen von Califaenien. Ja 
Millek et Paine’s Geschäft hatte man 
sie schon längst im Verdacht, doch konnte 
man sie nie ern-lichem Die hiesigen Ver- 
wandten des Diedspaares waren natür- 
lich im höchsten Grade eesiannt über den 
Vorfall. 

ANY-Islade vgr,ijß-tezScl)nitt- und EllenwaarethxxkäM 
øllek « 

» 

s Q. gfler 
Handschuhe. MMXIS Mai-law 
Just recht für die 

Ofter-Feccrtaqe 
Mäuncr-Halstrachten. 
45 Dutzend ganzseidcne Halsbindens 

für Männer-, entweder in Bändern ober- 
Four- in- Hand, alle die neuen Frühjahrs 
Effekte und Schattirungen 50c Werthe für diesen Osteruerkauf, nur 25k. z 

Männer-Haudithuhc. 
Extra feine Qualität Tan-Glacehand- 

schabe, Kabelnätbesperfekt passend, alle 
Größen, ausgezeichnete Werthe, dag- 
Paar zu 81.00. I 

Männer-Oftcrhcmden. 
Wir zeigen ein sehr großes Assotti- 

mnk voneleganten Männerhemben, ver- 

fertigt aus Madras, Cheviot, Percale, 
Tissueg usw. in einfachen oder gefalbel- 
ten Busen, alle Farben und garantirt, 
pro Stück zu 50e, 75e, 98e,81.25 
und 81.50. 

MänncrsOflerschuhr. 
Peter-» Diamouv Brand 

Schuhe finden beim Publikum die ih- 
nen gebührenbe Würdigung. 

Damen-Ostertaillcn. 
10 Dud. neumodische Damen-Ghin- 

waists, gemacht aus echtsarbigem Madras 
in schwarz und weiß gestreift, alle Grö- 
ßen, das Stück zu 31.00. 

Weiße inercekisirte Shirtwaisis, Sto- 
lafront, verziert entweder mit Gold- ad. 
Metallknöpsen, eins der neuesten Mach- 
weite dieses Frühjahr» das Stück zu 
82.25. 

Schöne weiße Waists aus japanischer 
Seide, können gewaschen werden, das 
Stück ZU 82040- 8209ss 83043 
und sit« 50. 

Damen-Osteranzüge. 
Alle die neuesten Moden in geschneit 

oerten Damentoiletten sind hier, Mate- 
rial und Stiie hübscher denn je zuvor· 
89.93, 812.«50,13.50, l4.98, 
l9.98 Und 25.00. 

Mike-Handschuhe 
Persekt passende Handschuhe von jeder 

zu den neuen Frühjahrgstossen passenden 
Farbe, das Paar zu I.00 und 1.50. 
Jedes Paar von einer sachverständigen 
Haiidschuhvekkäuserin der Hand angepaßt 

Spezialwerthe in Schuhen 
l 50 Paar feine Damcnfchube, lückenhaft in den Größen aber hocymodetu in jeder Hinsicht, Werthe ) .00 und 2· 50 das Paar. Oft-er 
Verlaufs-preis 31 48 

P. Martin F- Bro. Dry Bands co. 
ILusrsucht um« Uswinbul llumisi -Tmmtk«ment das drin-tm Lizeeru Telephon Fllö 

Ihr. John Witten-H hat diei 
Vertretung des »Staat«J-"2lnkeigek und« 
Herold« für Ltncoln uno Utngeqend 
übernommen und nimmt Betteltikngen 
für Abonnements und Anzeigen entge- 
gen und quittirt für an ihn gemachte 
Bezah!nngen. Sein Geschäfte-total ist 

Hammer No. 6, Bohanan Block 
(Ecke KO. und N StraßeJ I- 

Pietielbst werden auch Druckarbeiien 
jeder Akt in Deutsch und Englilch ge- 
ichmackooll und nett ausgeführt Preise 
mäßig- 

1 Am Sonntag stahlen eine Anzahl 
Jungen im Alter von 8 bis 13 Jahren 
zwei Eimer Candy nnd einen Sack Pen- 
nuts aus einem Frachtwagen der Mis- 
souri Paeisic Bahn. Montag wurden 
die Bengel at"tetitt. Es waren: Sam 
und Mortig Palsky. Robert Hall, 
Ptanall icofenthah Hatw und Carl 
Sankslaoitch, James Halt und Cannell 
Labooitch Der Bahnagent Allen ver- 

langte nicht« daß die Jungen bestraft 
würden, doch bestand et darauf, daß dte 
ist«-m den Schaden bezahlten. Die ju- 
gendlichen Tangenichtfe erhielten natür- 
lich eine gehörige Standrede 

—- Jeder sollte eine Anzahl Weinw- 
ben pflanzen, die hier gut gedeihen. Be- 
ftellt welche je tzt bei J. P. Windolph. 

: Die 30 Jahre alte Fri. Marian 
Headley wurde vorgeftern in Herpolss 
heimer Laden als Ladendiebin arretirt. 

: Vorgeftern feierten He und Frau 
A. Todd an 835 fühl. Llste Straße ihre 
goldene Hochzeit Das Jubelpaar ist 
7.«&#39;), refp. 72 Ihre alt und hat fünf 
Söhne, Frvei Töchter und elf Enkel. 

I Arn Montag reiste Frau W. F. 
Magdanz nach Beatrice zu ihrem Bru- 
der, John Rhinehart, welcher dafelbst 
am Samstag verungliickte, tnoent er 

überfahren wurde und drei Rippypbrach 
si 

I Der frühere Cletl in der Sci»atzmei- 
fters Office, unter Countyfchahmeifter 
Win. McLaughlin, E.gar Waugh, wel- 
cher über 83000 unter-schlagen hat, be- 
kannte sich am Montag vor Richter Cor- 
nifh frlsuldtg und wurde zu 4·Jahren 
Zuchthaus verurtheilt Seine Frau und 
die betagten Eltern des anf folche Abwe- 
ge gerathenen Mannes waren zugegen 
und begreiflicherweife tn tiefster Trauer. 

MIDNÆZ BIM 
Z verkaufen Moline Listeer Pflanzen Pflüge, Die-r Cultwators n. 

Z Enge-n, Adern Dresduimschinen, Pflanzen Ciiltivatorgs n. Wagen, 
Zsiens Bros. Kutschen n. Bliggie5, ebenfalls Hennn Bitggies, 
Z Deering Binder, Mäher, Rechen nnd Bindfaden, Jenlins Hen- 

Z starker nnd Sweeps, sowie Sharplesz Tnblar Creain Separato- 
· ren, Enierson FußhebeliSitz- n. Gehpsliige, Old Hickorn Wagen. 

Estoinmt 
herein, seht uns und erfahrt unsere Preise. Wir sind 

hierhergekommen, nm hier zu bleiben nnd wir verlangen Eure 
Kundschaft. Wir werden Euch reell behandeln. Jeder der vor- 

genannten Artikel ist voll garantirt u. Jhr Alle wißt daß dies 
Fabrikate die besten ihrer Art sind. Gebt uns eine Gelegenheit 
und wir werden Euch zeigen, dasz wir meinen was wir sagen. 

Z IoNBS FROS. 

Z Gegenüber der Postoisice an Ost 3tet Straße, Grund Island, Nebr. 
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